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Hi Lupa,

danke erstmal für die Antwort!

Die Situation mit der Klasse zu besprechen hat uns irgendwie nicht weiter gebracht. Als ich in
das in der vorletzten Stunde probiert habe, hat das nicht so funktioniert vielleicht weil die das
Thema schon bei so vielen anderen Lehrern hatten und es nicht nochmal durchkauen wollen.

Dass ich ein strengeres Verhalten an den Tag legen muss ist wohl offensichtlich, auch wenn ich
selber keineswegs davon begeistert bin. Ich muss immer an den Satz "The road to hell is paved
with good intentions" denken. Erst ist man der nette Lehrer und dann wenn es nicht klappt
schwingt man sich zum kleinen Diktator auf der auf Ruhe und Respekt pocht? Oder ist das
einfach nur der Verlust der naiven und idealistischen Sichtweise die Lehramtsstudenten haben?

Die Frage die sich mir stellt ist, wenn meine SuS nicht darüber reden wollen ob ich es einfach
von "oben" diktieren soll und gar nicht erst irgendwelche Erklärungsversuche starte? Die SuS
sind die härtere Gangart von ihrer Klassenlehrerin gewöhnt... aber ist das die einzige
Möglichkeit?
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